
Neue Berufschancen 

für Allei erzie ende 

Krefeld (red). Alleinerziehen­
de Mütter und Väter haben 
spezielle Probleme am Ar­
beitsmarkt. Umg kehrt sucht 
die Wirtschaft händeringend 
Fachkräfte. 

Das Krefelder Netzwerk Al­
leinerziehende eröffnet am 
Montag, 8. Oktober, die Aus­
stellung "Alleinerziehende ­
Potenziale für den Arbeits­
markt" im F ycr der Volks-
h chschule am Von-<ler-Ley­
eD-Pla tz. Sie dauert bis zum 
19. Oktober. 

Zur offiziellen Ausstellungs­
eröffnung am Don nerstag, 11. 
Oktober, um 10 Uhr sind alle 
Interessierten eingeladen. Der 
städtische Beigeordnete Mar­
kus Schön und VHS-Leiterin 
Dr. lnge Röhnelt begrüßen die 
Gäste. 
Den fachlichen Input gibt Dr. 
Cordula Sczesny, Geschäfts­
führerin der Soziale lnnovati-

Gastgeberin Or. Inge Rohnelt. 

on. Si spricht üb r die Frage, 
wie Arbeitgeber die Potenzia­
le Alleinerziehender zur Über­
windung des Fachkräfteman­
gels nutzen können. 

Im Netzwerk Alleinerzie­
hende haben seit 2011 die Ju­
gendhilfe, G leichsteIlungsstel­
le, der Psychologische Dienst, 
das Jobcenter Krefeld und der 
Sozialdienst Katholischer 
Frauen verelOt. 


